
4. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom Montag, 12.07.2021 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

10. Antrag B90/GRÜNE: Klimaschutzmanager/in zur Erstellung eines integrierten 
Klimaschutzkonzeptes für Oestrich-Winkel 
2021/77 

 
Bericht UPB – SV Bleuel 
Antragsbegründung – SV Reichbauer 
 
Weitere Wortbeiträge: Bürgermeister Tenge, SV Reichbauer 
 
Beschluss 
Die Stadt Oestrich-Winkel stellt beim Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit - Projektträger Jülich - den Antrag auf Fördermittel für die Einstellung einer 
Klimaschutzmanagerin bzw. eines Klimaschutzmanagers zur Erstellung eines integrierten 
Klimaschutzkonzeptes für Oestrich-Winkel. Hierzu sind Fördermittel aus der Kommunalrichtlinie des 
Bundes für die Einstellung eines/Klimaschutzmanagers/einer Klimaschutzmanagerin zu beantragen. 
Vor Antragsstellung ist zu prüfen und der Stadtverordnetenversammlung bis zur Stadtverordneten-
versammlung am 13. September 2021 vorzulegen: 

1) Wer aus der Verwaltung der Stadt Oestrich-Winkel die Antragstellung vorbereit und vornimmt. Die 
Stadt Oestrich-Winkel nimmt Kontakt mit der Transferstelle Bingen mit dem Ziel auf, die TSB Bingen 
mit der Antragsstellung zur Einrichtung dieser Stelle beim Projektträger Jülich (ptj) zu beauftragen. 

2) Wie eine interkommunale Zusammenarbeit, z.B. mit dem Klimaschutzmanager der Stadt Eltville 
aussehen kann. Hierzu ist der Klimaschutzmanager der Stadt Eltville in den UPB einzuladen.  

3) Vorschläge zur Finanzierung des Eigenanteils (35% einer Personalstelle TVÖD 11), also ca. 35.000 € 
jährlich zu erstellen.  

Der Antrag auf Einrichtung einer solchen Stelle ist spätestens bis zur ersten Sitzung nach der Sommerpause 
zu stellen.  
 
Abstimmung 
Einstimmig bei 2 Enthaltungen. 
 
 
 
Oestrich-Winkel, 13.07.2021 
 
 
Kay Tenge 
Bürgermeister

 

Stadt Oestrich-Winkel 
im Rheingau 
 

Beschlussauszug 
 

 

 

OESTRICH-WINKEL 
IM RHEINGAU 

 




